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Gesamt Landes Eltern Vertretung
des Saarlandes

Jahresprogramm



Name: 

Vorname:

Straße: 

PLZ/Ort: 

Tel: Fax: 

E-Mail: 

Alter der schulpflichtigen Kinder: 

Unterschrift: 

Liebe Eltern, liebe Leserinnen und Leser,

Elternhaus, Kindergarten und Schule sind prägende Lernorte
im Leben eines Menschen. Bei Eintritt in den Kindergarten
und in die Schule gewinnt diese kleine Welt an Umfang und
wird mit jeder Bildungsstufe komplexer und facettenreicher.

Kinder und Jugendliche bewegen sich tagtäglich in verschie-
denen Welten. Elternhaus,  Kindergarten oder Schule stehen
in enger Wechselwirkung und sind Teile eines Netzwerks. 

Unsere Schule ist im Umbruch. In dieser Phase der Erneuerung
werden Eltern mehr denn je gefordert sein sich für schulische
Belange zu interessieren. Eine gute Erziehung, Bildung und
Betreuung der Kinder wird von den Eltern heute als ihre zentrale
Aufgabe gesehen. Anforderungen und Ansprüche, die durch die
Gesellschaft und von den Eltern selbst an ein pädagogisch fördern-
des und emotional stabilisierendes Umfeld gestellt werden, sind in
den letzten Jahren sogar noch größer geworden.

Eltern haben Verantwortung, das Kind zum Lernen anzuhalten. 
Sie begleiten und fördern es in seiner Entwicklung und in seinem
Reifungsprozess. Eltern haben auch die Möglichkeit, bei der Erarbei-
tung des Schulprogramms mitzuwirken und in den Schulmitbe-
stimmungsgremien mitzuarbeiten. 

Mit dem Fortbildungsprogramm für Eltern möchten wir Hilfe-
stellung geben. Eltern und Erziehungsberechtigte, die sich in Mit-
bestimmungsgremien engagieren und hier wichtige und verant-
wortungsvolle Aufgaben wahrnehmen, brauchen Mut, Finger-
spitzengefühl und Vertrauen. Anliegen unserer Bildungsveranstal-
tungen ist es daher, die Erziehungskompetenzen der Eltern zu
stärken und den gewählten Elternvertretern und Elternvertrete-
rinnen Tipps bei der Umsetzung der Mitwirkungsrechte im Schul-
alltag zu geben. 

Um so viele Interessierte wie möglich zu erreichen, möchten wir alle
Elternvertreter(innen), Schüler(innen) und Lehrer(innen) bitten, uns
bei der Verteilung dieses Programms zu unterstützen. 

Wir würden uns freuen, Sie demnächst auf einer Fortbildungs-
veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

Jörg Dammann
Vorsitzender der GLEV

Anmeldung bitte ankreuzen, ausfüllen und faxen oder schicken

Fit fürs Amt: Einsteiger- und Auffrischkurs für 
Elternvertreter(innen) Fr, 26.10.2007 L1.650-0178  

Fit fürs Amt: Elternversammlungen attraktiv gestalten Sa, 17.11.2007 L1.650-0278  

Fit fürs Amt: Ein gelungener Auftritt Sa, 29.09.2007 L1.650-0378  

Zusammenarbeit Elternhaus-Schule: 
Gespräche mit Lehrer(inne)n effektiv führen Di, 22.01.2008 L1.650-0478  

Zusammenarbeit Elternhaus-Schule: 
Konflikte konstruktiv lösen Mo, 07.04.2008 

Mo, 28.04.2008 L1.650-0578  

Wie kann ich mein Kind beim Lernen unterstützen? Sa, 01.12.2007 L1.650-0778  

Wie das Lernen wieder Spaß macht! Sa, 12.01.2008 L1.650-0878  

„Hilfe, mein Sohn wächst mir über den Kopf!“ Do, 20.09.2007 L1.650-0978  

Vater-Rolle: Vorwärts oder rückwärts? 
Neues oder altes Modell? Mi, 07.11.2007 L1.650-1078  

„Wo will ich hin?“: Mädchen in der Pubertät Sa, 17.11.2007 L1.650-1178  

Hilfe, mein Kind wird gemobbt! Was kann ich tun? Di, 20.11.2007 L1.650-1278  

Jugendmedium Handy: Motive und Problemlagen Mi, 24.10.2007 L1.650-1378  

Koordinierungsstelle 
der GLEV 
im Landesinstitut für Pädagogik
und Medien (LPM) 

Beethovenstraße 26
66125 Saarbrücken-Dudweiler

Fax: 0 68 97 / 79 08 122

� Für alle Anmeldungen gilt: Die Anmeldung wird nicht bestätigt.
Eine Benachrichtigung erfolgt nur bei Ausfall oder Änderungen. 
Bei Verhinderung bitte abmelden!
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� L1.650-0178

Fit fürs Amt: Einsteiger- und Auffrischkurs 
für Elternvertreter(innen)

Termin Fr, 26.10.2007, 17.30-20.30 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende - Grundsätzliches zur Mitbestimmung: Schulgesetze, Gremien,
Konferenzen

- Rolle, Aufgaben und Zuständigkeiten von Elternvertretungen
- konstruktive Informations- und Öffentlichkeitsarbeit
- Elternvertretung-Schule: Wie kommt Kooperation in Gang?

Referentin Hella Salzmann, ehemalige Vorsitzende der GLEV

Teilnehmer Elternvertreter(innen) und deren Stellvertreter(innen)

� L1.650-0278

Fit fürs Amt: Elternversammlungen attraktiv gestalten

Termin Sa, 17.11.2007, 10.00-15.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Elternversammlungen sollen gelingen und möglichst viele Eltern zur
Teilnahme motivieren. 
Die Veranstaltung bietet Informationen und Anregungen zur
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung. Es geht auch um
Versammlungsleitung, Kommunikation innerhalb der Gruppe und die
Möglichkeit, Themen durch die Methode der Ideenwerkstatt lebendig
und kreativ zu bearbeiten.

Referentinnen Hella Salzmann, ehemalige Vorsitzende der GLEV
Christel Obenauer, Psych. Beraterin, Institut für Angewandte
Psychologie und Beratung

Teilnehmer Elternvertreter(innen) und deren Stellvertreter(innen)

Allgemeine Hinweise

Teilnehmerkreis Teilnehmen können die in der Beschreibung unter „Teilnehmer“
angegebenen Zielgruppen.

Kosten Die Veranstaltungen sind in der Regel kostenlos. 
Wird eine Teilnehmergebühr erhoben, so ist dies in der Aus-
schreibung der Veranstaltung unter „Hinweis“ angegeben. 

Anmeldung ■ Eine rechtzeitige schriftliche Anmeldung per Fax, Brief oder 
E-Mail ist erforderlich. Bei einer Anmeldung per E-Mail bitte 
die Daten aus dem Anmeldeformular übernehmen.

■ Die Anmeldung wird nicht bestätigt.

■ Eine Benachrichtigung erfolgt nur bei Ausfall oder Änderungen. 

■ Bei Verhinderung bitte abmelden!

Kontakt Jutta Quirin
Koordinierungsstelle der 
Gesamtlandeselternvertretung
am Landesinstitut für Pädagogik 
und Medien (LPM) 
Beethovenstraße 26 
66125 Saarbrücken-Dudweiler
Tel. 0 68 97/79 08-174
Fax 0 68 97/79 08-122
jquirin@lpm.uni-sb.de

Programmabruf www.lpm.uni-sb.de/eltern
www.eltern.saarland.de 

Ansprechpartnerinnen Jutta Quirin (links) und Sabine Gabrysch

� Anmeldungen werden nicht bestätigt. Eine Benachrichtigung erfolgt
nur bei Ausfall oder Änderungen. Bei Verhinderung bitte abmelden!
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� L1.650-0378

Fit fürs Amt: Fit fürs Amt: Ein gelungener Auftritt

Termine Sa, 29.09.2007, 09.00-17.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Elternvertreter(innen) müssen unterschiedliche Situationen bewältigen
– vom großen “Auftritt“ bei der Klassenelternversammlung bis hin
zum Vier-Augen-Gespräch mit einer Lehrkraft.
In diesem Trainingsseminar werden unterschiedliche Sprechsituationen
nachgestellt, in denen es darum geht, sich als Elternvertreter(in) mit
den jeweiligen Zielsetzungen und Interessen einzubringen und zu
behaupten.
Die persönliche Wirkung und die Effektivität des Gesprächs werden
sowohl anhand der eigenen Eindrücke als auch auf der Grundlage der
Rückmeldungen der Gruppe überprüft. Die Teilnehmer(innen) erhalten
in einem weiteren Schritt Anregungen für eine Optimierung ihres
„Auftritts“. Das Augenmerk liegt auf dem Körperausdruck und der
Kraft der Argumentation.

Referentin Bärbel Jenner-Selke, Kommunikationstrainerin, Sprecherzieherin,
Moderatorin bei SR2 Kulturradio

Teilnehmer Elternvertreter(innen) und deren Stellvertreter(innen)

� L1.650-0478

Zusammenarbeit Elternhaus-Schule: 
Gespräche mit Lehrer(inne)n effektiv führen

Termin Di, 22.01.2008, 17.00-20.30 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende In der Zusammenarbeit Elternhaus Schule hängt viel davon ab, wie
Gespräche zwischen Eltern und Lehrer(inne)n geführt werden. 
Das Seminar soll Eltern ermutigen, das Gespräch mit Lehrkräften zu
suchen und ihnen mehr Sicherheit in der Gesprächsführung ver-
mitteln.
Folgende Fragen werden bearbeitet: Wie bereite ich mich auf das
Gespräch vor? Wie steige ich ein? Wie halte ich die Balance zwischen
der berechtigten Vertretung meiner Interessen und einem wert-
schätzenden Umgang mit meinem Gesprächspartner/meiner
Gesprächspartnerin? Wie komme ich zu Vereinbarungen?

Referentin Dipl.-Psych. Susanne Kopp

Teilnehmer Interessierte Eltern �weiter auf Seite 11

Erziehen und Lernen fördern

Kooperationsangebote von Weiterbildung,
Kindertagesstätten und Schulen im Saarland

2008

Katholische Erwachsenenbildung Saarland
Landesarbeitsgemeinschaft e.V.

Landesarbeitsgemeinschaft für
Evangelische Erwachsenenbildung e.V.

GLEV
Gesamt Landes Eltern Vertretung
des Saarlandes
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Wie gehe ich vor?

Sie wollen Themen vorschlagen?
Sie wollen auch an Ihrer Schule bzw. Ihrer KiTa
Veranstaltungen anbieten?
Falls diese noch nicht mit einer Weiterbildungsein-
richtung kooperiert, kann sie mit der nächstgelegenen
Volkshochschule oder katholischen bzw. evangelischen
Erwachsenenbildung Kontakt aufnehmen.
Danach sollte ein erstes Gespräch zwischen Weiter-
bildungseinrichtung, Schulleitung bzw. KiTa und
Elternvertretung vereinbart werden. Falls ein Eltern-
oder Förderverein besteht, sollte er einbezogen werden.
Man einigt sich auf Themen, die für das Erziehen und
Lernen der Kinder wichtig sind.
Das Einverständnis des Trägers sollte eingeholt werden,
falls die Veranstaltung vor Ort durchgeführt werden
soll.
Es sollten die Themen, Termine, Referentinnen bzw.
Referenten und Werbemaßnahmen (Info-Blatt, Plakat,
Zeitungsnotiz) vereinbart werden. Die Weiterbildungs-
einrichtung stellt den Antrag zur finanziellen Förderung.
Suchen Sie gegebenenfalls auch weitere Partner, z.B.
andere Grundschulen oder ein Projekt der Jugend- und
Sozialarbeit. Damit können Sie womöglich den Kreis
der interessierten Eltern erweitern.

Für weitere Fragen ...

steht Ihnen die Projektstelle beim Ministerium für
Bildung, Kultur und Wissenschaft zur Verfügung.
Rufen Sie an: (0681) 501-7214 oder schicken Sie eine
Mail an: weiterbildung@bildung.saarland.de

Vorwort

Schule hat nicht nur einen

Unterrichts-, sondern auch

einen Erziehungsauftrag. Dabei

baut sie auf dem auf, was

Mütter und Väter grundlegend

vermittelt haben. Eltern –

natürlich auch Alleinerziehende

– prägen ihre Kinder am

meisten; sie tragen die Haupt-

verantwortung der Erziehung.

Dies ist nicht immer einfach. Oft genug stehen die

Eltern vor ungelösten Fragen und suchen Rat.

Auch das Lernen verläuft in vielen Fällen nicht

reibungslos. Da ist es für die Erziehungsberechtigten

von Vorteil, wenn sie sich kompetente Hilfe holen

können.

Vor diesem Hintergrund haben sich im Saarland

Weiterbildungseinrichtungen, Kindertagesstätten und

Schulen im Projekt ELTERNSCHULE zusammen getan.

Sie bieten gemeinsam und in Abstimmung mit den

Elternvertretungen Veranstaltungen zu wichtigen

Themen von Erziehung und effektivem Lernen an.

Jürgen Schreier

Minister für Bildung, Kultur und Wissenschaft Veranstaltungsangebote können Sie einsehen
unter www.weiterbildungsdatenbank-saar.de

www.elternschule.saarland.de
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� L1.650-0578

Zusammenarbeit Elternhaus-Schule: Konflikte konstruktiv lösen

Termine Mo, 07.04.2008, 17.00-20.00 Uhr
Mo, 28.04.2008, 17.00-20.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Die Referentin informiert über die Konflikttheorie und gibt Anleitung,
wie man Konfliktgespräche wertschätzend, sachbezogen und ziel-
führend gestalten kann.
Bearbeitet werden die Ebenen
- Wahrnehmung von Gefühlen und Bedürfnissen,
- Selbstöffnung durch „Ich-Botschaften“,
- Praxis des aktiven Zuhörens,
- Methoden der Konfliktlösung.

Referentin Dipl.-Päd. Anne Feichtner, Mediatorin

Teilnehmer Interessierte Eltern

� L1.650-0778

Wie kann ich mein Kind beim Lernen unterstützen? 
Ein Seminar für Eltern von Grundschulkindern

Termin Sa, 01.12.2007, 09.30-16.30 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Die Teilnehmer(innen) erhalten Informationen zu Lernprozessen und
zum gehirngerechten Lernen. In Informations- und Übungseinheiten
geht es darum, wie Eltern dazu beitragen können
- Lernmotivation und Konzentration zu fördern,
- Verunsicherungen des Kindes, die zu Lernblockaden führen, auf-
zulösen, 

- die Rahmenbedingungen, unter denen häusliches Lernen stattfindet,
zu optimieren.

Referentin Dipl.-Psych. Regine Grunewald, LernCoach (nlpaed), NLP-Master,
Gesprächspsychotherapeutin

Teilnehmer Eltern von Grundschulkindern

Ansprechpartner und Förderer
der Weiterbildung:

Staatlich anerkannte Weiterbildungseinrichtungen können
Förderanträge bei folgenden Landesarbeitsgemeinschaften
stellen. Die Förderung beträgt max. 75 % der Veranstal-
tungskosten, höchstens jedoch 150 € pro Einzelveranstal-
tung. Antrags- und Nachweisformulare gibt es im Internet
unter www.elternschule.saarland.de.

Verband der Volkshochschulen des Saarlandes e.V.
Bahnhofstraße 47- 49
66111 Saarbrücken
Tel. (0681) 3 66 80, 3 66 60
Fax (0681) 3 66 10
Mail: vhs-saar@t-online.de
URL: www.vhs-saar.de

Katholische Erwachsenenbildung Saarland –
Landesarbeitsgemeinschaft e.V.
Steinmetzstraße 26
66763 Dillingen
Tel. (06831) 76 92 64
Fax (06831) 76 92 67
Mail: info@keb-saar.de
URL: www.keb-saar.de

Landesarbeitsgemeinschaft für
Evangelische Erwachsenenbildung e.V.
Mainzer Straße 269
66121 Saarbrücken
Tel. (0681) 6857-0176 / - 0077
Mail: lag@dwsaar.de

� Anmeldungen werden nicht bestätigt. Eine Benachrichtigung erfolgt
nur bei Ausfall oder Änderungen. Bei Verhinderung bitte abmelden!
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� L1.650-1078

Vater-Rolle: Vorwärts oder rückwärts? Neues oder altes Modell?
Termin Mi, 07.11.2007, 18.30-21.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Die Anforderungen an Männer in der Vaterrolle sind im Wandel be-
griffen. Aushandlungen mit der Partnerin werden zunehmend wichtig,
die eigenen Berufs- und Lebenswünsche müssen in Übereinstimmung
mit der Lebenssituation gebracht werden, Erziehung und Beziehung
sollen gestaltet werden. Fragen wie „Wie definiere ich meine Rolle als
Vater?“, „Wie gestalte ich die Vereinbarkeit von Beruf und Familien-
arbeit?“ und „Wo und wann bin ich wichtig für mein(e) Kind(er)?“
drängen sich auf.
Zu dieser Veranstaltung sind ausschließlich Väter eingeladen. Sowohl
Informationen zur veränderten Vaterrolle als auch ein Erfahrungsaus-
tausch stehen im Vordergrund.

Referent Dipl.-Sozialarbeiter Bernd Drägestein, Bildungsreferent, mannigfaltig,
Institut für Jungen- und Männerarbeit, München

Teilnehmer Väter

Hinweis Informationen zum Institut für Jungen- und Männerarbeit und zum
Referenten: www.mannigfaltig.de

� L1.650-1178

„Wo will ich hin?“: Mädchen in der Pubertät
Termin Sa, 17.11.2007, 10.00-16.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Mit dem Einsetzen der Pubertät erleben Mädchen häufig enorme Um-
brüche in ihrer Selbstwahrnehmung, in ihrem Selbstvertrauen, im Ver-
hältnis zu ihrem Körper und ihrer Sexualität. Dazu kommen Geschlechts-
rollenbilder und spezifische Erwartungen und Anforderungen, mit
denen sie sich auseinander setzen müssen.
Die Veranstaltung soll Eltern Hilfestellung und Orientierung für die all-
tägliche Erziehung geben. Neben der fachlichen Bearbeitung der The-
matik besteht genügend Raum, persönliche Fragestellungen einzu-
bringen und zu klären.

Referentin Dipl.-Päd. Dagmar Preiß, systemische Familientherapeutin,
Mädchengesundheitsladen Stuttgart

Teilnehmer Interessierte Eltern

Hinweis Informationen: www.maedchengesundheitsladen.de

� L1.650-0878

Wie das Lernen wieder Spaß macht! 
Ein Seminar für Eltern von Kindern in den Klassenstufen 5 bis 8

Termin Sa, 12.01.2008, 09.30-16.30 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Die Veranstaltung vermittelt fachliche Informationen zum Thema
Lernen und zeigt auf, wie Eltern das Lernen ihrer Kinder im Hinblick
auf Lernmotivation, Lern- und Arbeitstechniken sowie Selbstständig-
keit unterstützen können. 
Darüber hinaus geht es um Probleme, die in der Zeit des Umbruchs von
der Kindheit zum Jugendalter im Zusammenhang mit Lernen und
Schulleistung auftreten können, und um die Frage, wie Eltern gelasse-
ner und konstruktiver damit umgehen können.

Referentin Dipl.-Psych. Regine Grunewald, LernCoach (nlpaed), NLP-Master,
Gesprächspsychotherapeutin

Teilnehmer Eltern von Kindern in den Klassenstufen 5 bis 8

� L1.650-0978

„Hilfe, mein Sohn wächst mir über den Kopf!“

Termin Do, 20.09.2007, 17.00-20.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM, LPM

Legende Wenn Söhne in der Pubertät ihre „Muskeln spielen lassen“, gewohnte
Spielregeln außer Kraft setzen und an Grenzen rütteln, wird es anstren-
gend für Mütter und Väter. Folgende Fragestellungen stehen im
Mittelpunkt des Vortrages und der anschließenden Diskussion:
- Wie kann ich als Mutter oder Vater die Veränderungen meines
Sohnes begleiten? 

- Wie gestalte ich den Kontakt zu meinem Jungen?
- Wie viel Einmischung muss sein, wo reagiere ich überzogen?
- Was finden Jungs heute „normal“?

Referent Helmut Kuntz, Sucht-, Familien- und Körpertherapeut, Autor,
Fachstelle für Suchtprävention Saarbrücken

Teilnehmer Interessierte Eltern

� Anmeldungen werden nicht bestätigt. Eine Benachrichtigung erfolgt
nur bei Ausfall oder Änderungen. Bei Verhinderung bitte abmelden!
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� L1.650-1378

Jugendmedium Handy: Motive und Problemlagen 
im Zusammenhang mit der Nutzung gewalthaltiger Inhalte

Termin Mi, 24.10.2007, 19.00-21.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende (In Kooperation mit der Landesmedienanstalt) 
Mit den technischen Möglichkeiten des Handys können auch proble-
matische Inhalte transportiert, konsumiert oder selbst produziert
werden. Diese Phänomene sind nur im Zusammenhang mit der Ent-
wicklung Heranwachsender und im Kontext der Nutzung anderer
Medien, vor allem des Internets, zu erfassen und zu interpretieren.
Der Referent zeigt in seinem Vortrag auf 
- unter welchen Aspekten sich bei Heranwachsenden Lebenswelt und
Mediennutzung verzahnen,

- was die Ursachen und Motive für die Nutzung gewalthaltiger Inhalte
sind,

- welche Gewaltpräsentationen auf Handys für Jugendliche proble-
matisch sind.

Referent Dr. Fred Schell, Referent für Medienpädagogik, geschäftsführender
Direktor des Instituts für Medienpädagogik in Forschung und Praxis
(JFF), München

Teilnehmer Eltern, Lehrer(innen), Schoolworker(innen)

Hinweis Informationen zum Institut für Medienpädagogik: www.jff.de

� L1.650-1278

Hilfe, mein Kind wird gemobbt! Was kann ich tun?
Termin Di, 20.11.2007, 19.00-21.00 Uhr

Ort LPM, Beethovenstraße 26, 66125 Saarbrücken-Dudweiler

Leitung Hilde Weber, LPM

Legende Wenn der Verdacht entsteht, dass ein Kind oder Jugendlicher in der
Schulklasse gemobbt wird, sind Eltern oft hilflos oder wissen nicht, ob
sie das Richtige tun, wenn sie aktiv werden.
Die Veranstaltung informiert darüber, woran man Mobbing erkennen
kann, wie Eltern intervenieren können und was sie tun können, damit
ihr Kind wirkungsvoll unterstützt wird.

Referentin Dipl.-Sozialpäd. Nicole M. Gerlach, Mediatorin, Deeskalationstrainerin,
Supervisorin, Münster

Teilnehmer Eltern, Lehrer(innen)

Hinweis Informationen zur Arbeit der Referentin: www.gewaltakademie.de

Von der A 6 kommend: 
• Abfahrt AS St. Ingbert-West 
• Rechts in Richtung Dudweiler/Universität des Saarlandes auf die L 126 
• Links in Richtung Dudweiler/Universität des Saarlandes auf die L 252 
• Abfahrt Richtung Dudweiler 
• Links in Richtung Dudweiler auf die L 251 
• Links in Kantstr. (3. Straße auf der linken Seite) 
• Rechts in Parallelstr. (2. Straße rechts) 
• Rechts Parkplatz 1 des LPM 

Von der A 623 kommend:
• Abfahrt AS SB-Dudweiler (Nummer 4) in Richtung Dudweiler (Camphauser Str., L 257) 
• Links in Fischbachstr. (L 255, Ampel vor Tankstelle Real-Markt) 
• Durchfahren bis Ende, rechts in die Sulzbachtalstr. (L125) 
• 3. Ampel links in Richtung Universität des Saarlandes (Theodor-Storm-Str.) 
• am Ende der Straße (Ampel) nach rechts abbiegen und Richtung Uni fahren 
• nach ca 400m rechts in die Kantstraße einbiegen, an der Sparkasse vorbei fahren 
• rechts abbiegen in die Parallelstr., nach 100m Parkplatz 1 des LPM 

� L1.650-1478

9. Saarländischer Elterntag 2008
Zu dieser Veranstaltung wird gesondert eingeladen.

� Anmeldungen werden nicht bestätigt. Eine Benachrichtigung erfolgt
nur bei Ausfall oder Änderungen. Bei Verhinderung bitte abmelden!

Kreuz
Saarbrücken

AS St. Ingbert West

Kreuz
Neunkirchen

AS SB-Dudweiler

St. Ingbert

Neunkirchen

Saarbrücken
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A 1: Koblenz – Saarbrücken
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So finden Sie zu uns:
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Grundschule

Erweiterte Realschule
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Schule für 
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Berufsschule

Berufsfach-, Fach-,
und Fachoberschule G
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Stellvertreter:
Joachim Klesen

Stellv. Vorsitzende/r

Wolfgang Conrad
Finkenweg 14
66839 Schmelz
06887/92750
mail@wolfgang-conrad.de 

Roland Kessler
Ruckertstr. 1
66564 Steinbach
06858/6447+06858/8013
r.kessler1@freent.de

Jean-Claude Schmit
Im Rentriesch 14
666706 Perl
06867/1359
jcschmit@freenet.de 

Horst Kipper-Woll
Tholeyer Berg 9
66646 Marpingen
06853/914580
Horst.Kipper-Woll@superkabel.de

Marita Söther
Reitersbruch 25
66701 Beckingen
06835/67823

Waltraud Andruet
Beim Kalkofen 8
66793 Saarwellingen
06838/82220
waltraud_andruet@t-online.de

Geschäftsstelle der Landeselternvertretungen 

Ansprechpartnerin: Sabine Gabrysch
Hohenzollernstraße 60 
66117 Saarbrücken 
Tel. 06 81/501-72 41, Fax 06 81/501-74 52 
s.gabrysch@bildung.saarland.de

Koordinierungsstelle der GLEV

am Landesinstitut für Pädagogik und Medien (LPM) 
Leitung: Jörg Dammann, GLEV / Hilde Weber, LPM

Ansprechpartnerin: Jutta Quirin
Beethovenstraße 26
66125 Saarbrücken-Dudweiler
Tel. 0 68 97/79 08-174, Fax 0 68 97/79 08-122 
jquirin@lpm.uni-sb.de

Landeselternvertretungen des Saarlandes

Wahlperiode 2006 – 2008 (Stand: Juni 2007)
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Vorsitzender:
Jörg Dammann

Vorsitzende/r

Jörg Dammann
Grüner Flur 6
66564 Ottweiler-Steinbach
06858/699705
lev-dammann@gmx.de

Ralf Kutkowski
Carl-Bosch-Ring 17
66802 Überherrn
06836/6533
0681/4056945
RalfKutkowski@aol.com

Katja Krächan
Glockengasse 6
66440 Brenschelbach
06844/991070
jansen.katja@freenet.de 

Joachim Klesen
Galgenbergstr. 36
66571 Eppelborn
06881/897877
j.klesen@gmx.net 

Stephanie Gelf
Kaiserstraße 76 a
66339 Mandelbachtal
06804/332068
stephaniegelf@web.de 

Anne Lieblang-Heuser
Waldmühlenstraße 16
66538 Neunkirchen
06821/88202
h.l.a@gmx.de

Günter Kreutzer
St.-Martin-Str. 4
66571 Eppelborn
06881/6214+06834/470171
gkreutzer@t-online.de


